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Medienmitteilung  

 

CAS Arbitration – Gemeinsamer Zertifikatsstudiengang der 

Universitäten Luzern und Neuchâtel in Zusammenarbeit mit 

der Swiss Arbitration Academy  
 

Die Universitäten Luzern und Neuchâtel und die Swiss Arbitration Academy bieten 

gemeinsam einen Nachdiplomstudiengang der Schiedsgerichtsbarkeit an. Die Zu-

sammenarbeit ermöglicht die einzigartige Kombination einer wissenschaftlichen und 

dennoch sehr praxisorientierten Weiterbildung. Der Zertifikatsstudiengang wird von 

international renommierten Professoren und Praktikern aus verschiedenen Jurisdik-

tionen in dieser Form zum ersten Mal im Oktober 2013 angeboten.  

Im heutigen globalen Umfeld entwickelt sich die Schiedsgerichtsbarkeit zur bevorzugten 

Art der Streiterledigung zwischen Geschäftspartnern verschiedener Gerichtsbarkeiten. 

Praktiker der Schiedsgerichtsbarkeit sind mit unterschiedlichen Rechtssystemen und Ge-

schäftspraktiken, mit kulturellen wie auch sprachlichen Differenzen und der Forderung 

nach schnellen Entscheidungen konfrontiert. Schiedsgerichtsbarkeit muss deshalb mit 

einem praxisorientierten Ansatz und basierend auf bewährten Verfahren gelehrt werden. 

Entsprechend werden die Schiedsrichter der Zukunft in diesem Lehrgang direkt von aus-

gewiesenen und erfahrenen Praktikern der Schiedsgerichtsbarkeit ausgebildet. Zudem 

haben die Teilnehmenden die Möglichkeit, mit diesen einen direkten Austausch und per-

sönlichen Kontakt zu pflegen.  

Der CAS Arbitration ist ein intensiver Zertifikatsstudiengang in der internationalen Schieds-

gerichtsbarkeit, welcher insgesamt vier Wochen dauert und innert neun Monaten absolviert 

wird. Er ist der erste Zertifikatsstudiengang dieser Art. Dabei wird eine wissenschaftliche 

Ausbildung in Kombination mit einem praxisorientieren Ansatz angeboten, welcher durch 

wertvolle praktische Einblicke zahlreicher renommierter Gastreferenten aus dem Bereich 

der internationalen Schiedsgerichtsbarkeit ergänzt wird. Diese herausfordernde Weiterbil-

dung setzt eine umfassende Vorbereitung vor jedem Modul sowie eine aktive Teilnahme 

während der Ausbildung, insbesondere beim praktischen Training der Plädoyers anhand 

einer Fallstudie, bei Rollenspielen verschiedener praxisrelevanter Szenarien in der 

Schiedsgerichtsbarkeit, beim Entwerfen von Eingaben an ein Schiedsgericht oder im Rah-

men von interaktiven Diskussionen über die aktuellsten Themen der internationalen 

Schiedsgerichtsbarkeit voraus. Die drei Institutionen bevorzugen die Sokratische Lehrme-

thode, weshalb die Teilnehmerzahl beschränkt ist.  

Die Ausbildung richtet sich an Anwälte, Unternehmensjuristen und weitere in der internati-

onalen Streitbeilegung tätige Praktiker.  
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Erfolgreiche Absolventen erhalten das SAA Diplom Arbitration Practitioner (ArbP). Zudem 

besteht die Möglichkeit, mit dem «Certificate of Advanced Studies (CAS) in Arbitration - 

Joint Degree of the Universities of Lucerne and Neuchâtel» den Zertifikatsstudiengang 

abzuschliessen, wenn eine wissenschaftliche Studiengangsarbeit verfasst wird. 

 

Weitere Informationen 

www.swiss-arbitration-academy.ch  

Michael Burkart, MLaw, Studienleiter, + 41 41 229 54 56, michael.burkart@unilu.ch 

Prof. Dr. Daniel Girsberger, LL.M., Rechtsanwalt, Universität Luzern,  

+ 41 41 229 53 30, daniel.girsberger@unilu.ch 

Prof. Dr. Christoph Müller, LL.M., Rechtsanwalt, Universität Neuchâtel,  

+ 41 32 718 12 39, christoph.mueller@unine.ch 

Daniele Favalli, LL.M., Rechtsanwalt, Academic Council der Swiss Arbitration Academy,  

+ 41 58 211 34 00, info@saa-switzerland.ch 

Lukas Portmann, Kommunikationsbeauftragter Universität Luzern,  
+41 41 229 50 90, lukas.portmann@unilu.ch 
 
 


